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DER BÜRGERMEISTER BERICHTET

Liebe Ittererinnen,

liebe Itterer,

Das Jahr 2019 hat sehr arbeitsreich 
begonnen. Die intensiven Schnee-
fälle haben von Personal und Gerät-
schaften einiges abverlangt. Durch 
die täglichen, großen Neuschnee-
mengen innerhalb kurzer Zeit kam 
man teilweise an die Grenzen des 
Machbaren. Mit vereinten Kräften 
im Ort und einigen Aushilfen mit 
Spezialmaschinen konnten jedoch 
alle Aufgaben gemeistert werden.

Es ist ein toller Winter mit viel 
Schnee, welcher zwar einerseits 

Das Itterer Gemeindeblatt ist ein 
beliebtes Medium für unsere Be-
völkerung, zugleich aber auch eine 
Plattform für heimische Vereine 
und Betriebe. Wir als Redakti-
onsteam sehen es als Aufgabe, 
die Zeitung informativ und best-
möglich mit allen euren Themen 
zu befüllen. Heikel wird es hier 

das Gemeindebudget belastet, aber 
andererseits haben wir eine sehr 
schöne Winterlandschaft und her-
vorragende Naturschneepisten. Vie-
len Dank an die Grundbesitzer, das 
Winterdienstpersonal und speziell 
an die freiwilligen „Schaufler“, wel-
che uns Gehsteige und Bushaltestel-
len frei machen!

Unsere bunte Vereinslandschaft in 
Itter sorgt für zahlreiche Veranstal-
tungen und ich freue mich über jede 
Jahreshauptversammlung und deren 
Tätigkeitsberichte. Ich bin erstaunt 
und zeige meinen höchsten Respekt 
für sämtliche Vereine, welche für alle 
Altersklassen und speziell für unsere 
Jugend viel Zeit investieren. Damit 
leistet ihr alle einen sehr wertvollen 
Beitrag für die Gemeinschaft. Veran-
staltungen wie der Weihnachtspfad, 
das Neujahrsfeuerwerk und vieles 
mehr können nur mit eurer Unter-
stützung gemeistert werden.

Für das kommende Frühjahr stehen 
wieder zahlreiche Baustellen an. 
Im Zuge von Kanal- und Wasser-
leitungsbau wird der Ausbau unseres 
Glasfasernetzes „Itternet“ weiter 
vorangetrieben. Teilweise müssen 

jedoch immer rund um den Re-
daktionsschluss. Denn viele Bei-
träge erreichen uns erst nach dem 
Abgabedatum. Eine zügige Erstel-
lung und zeitgerechte Zustellung 
der Zeitung ist dadurch unmöglich. 
Wir bitten euch daher, diesen Ter-
min unbedingt einzuhalten. Das 
bedeutet, eure Artikel müssen früh 
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natürlich auch wieder Gemeinde-
straßen aufgegraben werden. Bitte 
um Verständnis, dass Erneuerungen 
und Neubauten in die Infrastruktur 
stattfinden müssen.

Eine sehr große Baustelle für die 
Gemeinde Itter wird gemeinsam mit 
der Marktgemeinde Hopfgarten im 
März 2019 in Angriff genommen. 
Der gemeinsame Bau eines neuen 
Pflegeheimes und ansprechenden 
Räumlichkeiten für den Sozial- und 
Gesundheitssprengel wurde von den 
Gemeinderäten Itter und Hopfgar-
ten einstimmig beschlossen und 
kommt jetzt zur Umsetzung. Mit 
einer sehr guten finanziellen Unter-
stützung des Landes Tirol und bei-
der Gemeinden wird ein Projekt für 
die Zukunft umgesetzt.

Für das anstehende Frühjahr wün-
sche ich allen viel positive Energie, 
damit nach einem schönen Winter 
ein blühendes Frühjahr kommen 
kann.

Euer Bürgermeister
Josef Kahn

genug im Amt eintreffen, denn mit 
dem Redaktionsschluss wird in Zu-
kunft wirklich Schluss sein. Sollten 
eure Beiträge nach dem veröffent-
lichten Abgabetermin im Gemein-
deamt eintreffen, können wir eine 
Veröffentlichung in der nächsten 
Ausgabe nicht garantieren. 

Das Redaktionsteam

Wichtige Information

Der Redaktionsschluss für die Juniausgabe ist der 13. Mai
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Auszug aus der Niederschrift über 
die 21. Gemeinderatssitzung vom 
17.12.2018 um 20.00 Uhr

Beratung und Beschlussfassung 

über die Festsetzung des 

Haushaltsplanes für das Jahr 

2019 

Der Vorsitzende führt aus, dass der 
Voranschlag 2019 zeitgerecht erstellt 
wurde und in der Zeit vom 03.12.2018 
durch zwei Wochen hindurch bis zum 
17.12.2018 im Gemeindeamt zur öf-
fentlichen Einsicht kundgemacht 
wurde. Einwendungen dagegen wur-
den keine eingebracht. Die Vorausset-
zungen zur Beschlussfassung lt. TGO 
wurden somit erfüllt. 

Der ordentliche Haushalt weist Ein-
nahmen und Ausgaben in Höhe von 
€ 3.126.400,00 und der außerordent-
liche Haushalt Einnahmen und Aus-
gaben von € 1.161.000,00 auf. Die Ge-
samtsumme des Voranschlages beträgt 
somit: € 4.287.400,00.

Im außerordentlichen Haushalt sind 
für das Jahr 2019 vier Projekte vor-
gesehen: 

• WVA Grünholzbach/ 
Schwendter Weg ..... €    215.000,00 

• KA Grünholzbach/ 
Schwendter Weg ..... €    240.000,00 

• Seniorenzentrum 
Hopfgarten-Itter ..... €    336.000,00 

• FTTB Breitband- 
versorgung Itter ....... €    370.000,00 

Gesamtkosten ............ € 1.161.000,00 

Für die Finanzierung der außerordent-
lichen Projekte Kanal- bzw. Wasser-
versorgung sollen WLF-Darlehen 
aufgenommen werden und zwar in 
Höhe von € 100.000,00 für die „Ka-
nalversorgung“ und € 130.000,00 
für die „Wasserversorgung“. Für das 
Projekt „FTTB Breitbandversorgung 
Itter“ sollen € 200.000,00 des bereits 
beschlossenen Darlehens abgerufen 

A l l e  Pro t ok o l l e  d e r  G e m e i n d e r a t s s i t z u n ge n  f i n d e n  S i e  a u f  u n s e re r  H o m e p a ge : w w w. i t t e r. t i ro l . g v. a t

Auszug aus der Niederschrift über 
die 21. Gemeinderatssitzung vom 
26.11.2018 um 20.00 Uhr

Beratung und Beschlussfassung 

über das Finanzierungskonzept 

„Sozialzentrum neu“ 

Bürgermeister Kahn Josef führt aus, 
dass die Finanzierungsverhandlungen 
mit dem Land Tirol sehr positiv ver-
laufen sind. Die Kosten für das ge-
schätzte Bauvorhaben liegen bei ca. € 
15,2 Mio.

Unter diesem Tagesordnungspunkt 
wird vom Vorsitzenden noch ergänzt, 
dass nunmehr die von Anfang an an-
gestrebte Genehmigung von 75 Betten 
in Aussicht gestellt wurde. Im Ge-
meinderat ergeben sich Fragen bzgl. 
Nachnutzung des bestehenden Hauses, 
Mitverlegung des Sozialsprengels, 
Rückzahlung der Wohnbauförderung 
und zur evtl. Zwischenfinanzierung, 
welche vom Vorsitzenden beantwor-
tet werden.
Auch gibt der Vorsitzende bekannt, 
dass sich ein beauftragtes Büro aus 
Graz mit der Kostenermittlung befasst 
hat, die als Basis für die Finanzierungs-
planung dient. 

Folgende Kostenermittlung
wurde durchgeführt: 

1. Baukosten ................. € 13,10 Mio. 
2. Planungskosten ........ €  1,07 Mio. 
3. Wettbewerbskosten .. €  0,13 Mio. 
4. Neben- und 

Finanzierungskosten . €  0,33 Mio. 
5. Kosten für 

Unvorhergesehenes ... €  0,56 Mio. 

Gesamtkosten ............... € 15,19 Mio. 

Aufgrund der hohen Gesamtkosten 
erhalten die beiden Gemeinden eine 
Bedarfszuweisung in Höhe von € 4,75 
Mio. Der Gemeinderat sieht der Um-
setzung des Projekts positiv entgegen 
und stimmt dem Finanzierungskon-
zept „Sozialzentrum neu“ einhellig zu.

werden. Die Gemeinderäte stimmen 
einhellig dem erstellten Haushaltsplan 
und dem mittelfristigen Finanzplan für 
das Jahr 2019 zu.

Beschlussfassung zur 

Vertragsraumordnung 

„Schloßblick“ 

Die den Parteiobmännern und der 
Parteiobfrau zugestellte und von den 
Bauwerbern unterfertigte Vertrags-
raumordnung wurde bei der letzten 
Bauausschusssitzung ausführlich vor-
besprochen. Der Vorsitzende erläutert 
nochmals die wichtigsten Eckpunkte 
der Vereinbarung und bittet sodann 
den GR um Beschlussfassung.

Eckpunkte des Vertrages: 

• Abgeschlossen zwischen Bau.Werk 
Schlossblick Itter GmbH 
und Gemeinde Itter 

• Sicherung wohnbaugeförderter 
Kaufpreise 

• Schaffung von leistbarem Bauland 
• Namhaftmachung von Käufern der 

wohnbaugeförderten Wohnungen/
Reihenhäuser durch Vorlage 
einer Käuferliste 

• 50 %Anteil an wohnbaugeförderten 
Wohnungen für Einheimische 
Bürger, d.s. ca. 10 Wohneinheiten 

• Weiterveräußerung bis 20 Jahren 
mit derzeitigem Kaufpreis 

• Konventionalstrafe von 20 % 
der Verkaufssumme 

• Vorkaufsrecht der Gemeinde Itter 

Der Vorsitzende erläutert, dass die 
Vergabe durch den Bauausschuss 
mittels Käuferliste, erstellt durch die 
Bauwerberin, erfolgen wird. Eine Er-
stinformation an die Itterer Bevölke-
rung durch die Gemeinde Itter wird 
natürlich vor Verkauf durchgeführt.  
Der GR stimmt der Vertragsraum-
ordnung einhellig zu. Die Unterfer-
tigung durch den Bürgermeister und 
die Gemeindevorstände erfolgt nach 
Berichtigung.
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Hilfe bei Demenz.  
Die Plattform für Betroffene, Angehörige und Fachpersonal

 

NOTARSPRECHSTUNDE

Am Dienstag, dem 12. März 2019, 
findet von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr im 
Sitzungszimmer eine Sprechstunde 
mit Herrn Notar Dr. Franz Strasser 
statt. Der Notar steht für kostenlose 
Rechtsberatung zur Verfügung. 
Voranmeldung im Gemeindeamt 
(Tel. 05335-3590) erforderlich.

Der Termin für die nächste Sprech-
stunde wird in der nächsten Aus-
gabe des Gemeindeblattes bekannt- 
gegeben.

Kontaktadresse:
Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 
2b, Hopfgarten, Tel.: (05335) 36 66, 
e-Mail: strasser@notar.at

Vertreter der Gemeinde und der Pfarrgemeinde
überbrachten der Jubilarin Katharina Sieberer zum 80. Geburtstag

die herzlichsten Glückwünsche. 

Das Redaktionsteam schließt sich diesen Geburtstagsgratulationen an
und wünscht noch viele Jahre bei bester Gesundheit!

Katharina Sieberer (80)

Geburtstagsglückwunsch 24-Stunden-
Betreuung
Rund 80% der pflegebedürftigen 
Menschen werden von Angehörigen 
und HelferInnen zu Hause in ihrer 
gewohnten Umgebung betreut. Dies 
stellt für alle Beteiligten, aber vor 
allem für die pflegenden Angehöri-
gen eine sehr große Herausforde-
rung dar.

Eine Unterstützung durch Einrich-
tungen wie etwa den Sozial- und 
Gesundheitssprengel bringt sehr oft 
eine Entlastung für die pflegenden 
Angehörigen und eine Qualitäts-
kontrolle der Pflege. Wenn jedoch 
diese Unterstützungsform nicht 
mehr ausreicht, da eine Betreuung 
über den ganzen Tag oder auch in 
der Nacht erforderlich ist, gibt es die 
Möglichkeit einer 24-Stunden-
Betreuung. Bevor eine 24-Stunden-
Betreuung in Anspruch genommen 
wird, ist es sehr wichtig, sich über 
dieses Thema zu informieren.

Wenn Sie weitere Informationen zu 
diesem Thema benötigen, stehe ich 
Ihnen gerne kostenlos zu Verfü-
gung. Ich bitte Sie um telefonische 
Terminvereinbarung unter der Te-
lefonnummer 0660-2263324.

Dietmar Strobl, DGKP
zertifizierter Case Manager (ÖGCC)
Planungsverband 31
Brixental-Wildschönau
Tel.: +43(0)660/2263324
E-Mail: case2@sozialsprengel-
kirchberg-reith.at

Hilfe bei Demenz – neue Website präsentiert:
www.demenz-tirol.at
Gemeinsame Initiative bietet Hilfestellung für Betroffene

und Angehörige

Der Knoten im Taschentuch – die 
symbolische Annäherung an das Erin-
nern und Vergessen ziert die Startseite 
der neuen Website der Koordinations-
stelle Demenz.
Vergesslichkeit und Demenz sind zen-
trale Themen, denen sich das Projekt 
des Tiroler Gesundheitsfonds‘ anneh-
men möchte.
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Auch heuer findet wieder die
Erlebnissportwoche in Itter statt. 

Termin:

19. bis 23. August 2019

Dauer:

Montag bis Freitag von 9.00 bis 
17.00 Uhr (Freitag bis 15.00 Uhr)

Zielgruppe:

Mädchen und Burschen
von 6 bis 14 Jahren

Nähere Informationen finden Sie auf 
der Homepage der Gemeinde Itter: 
http://www.itter.tirol.gv.at

Erlebnissportwoche

Unter der neuen Leitung von Julia 
Lindner finden heuer wieder die

SPIEL - MIT - MIR -
WOCHEN

für Kinder von 3 bis 14 Jahren mit 
Hauptwohnsitz in Hopfgarten i. Bt. 
und Itter statt.

Termin:

08. bis 12. Juli, 15. bis 19. Juli
und 22. bis 26. Juli 2019
(Montag bis Freitag
von 8.00 bis 17.00 Uhr)

Anmeldung:

Die Anmeldeformulare sind bis spä-
testens Freitag, 10. Mai 2019 im Büro 
des Sozial- und Gesundheitssprengel 
Hopfgarten/Itter abzugeben.

Die Anmeldeformulare werden in 
Schulen und Kindergärten Mitte April 

ausgeteilt, sind im Büro des Sozial-
sprengels (MO, MI, FR von 9 bis 11 
Uhr) erhältlich und können von un-
serer Homepage (www.sgshopfgarten-
itter.at) heruntergeladen werden.

Aus organisatorischen Gründen ist 
es erforderlich, die Anmeldung frist-
gerecht abzugeben. Sollte das nicht 
möglich sein, wird ein Aufschlag von 
€ 10,-- pro Woche und pro Kind ein-
gehoben.

Kosten:

Betreuung inkl. Mittagessen und Jause 
pro Kind und Woche € 80,--, für jedes 
weitere Kind € 65,--. Der Betrag ist bei 
der Anmeldung zu bezahlen.

Wir möchten mit diesem Ferienan-
gebot speziell berufstätige Eltern und 
Alleinerzieher entlasten.
Es wird besonders Wert darauf gelegt, 
dass die Kinder ihre Ferien aktiv mit-
gestalten.

Für diese Ferienaktion suchen wir 
noch Betreuer/innen (ab 18 Jahren) 
mit oder in pädagogischer Ausbildung. 
Wer Lust hat, Kinder bei Spiel, Spaß, 
Basteln und Wanderungen zu betreuen, 
sendet ein kurzes Bewerbungsschreiben 
an Fr. Julia Lindner (julia_lindner@ 
hotmail.com).

Sozial- und Gesundheitssprengel 
Hopfgarten/Itter
Talhäuslweg 7
6361 Hopfgarten
Tel. (05335) 4171
sgs_hopfgarten@ktvhopfgarten.at
www.sgshopfgartenitter.at

Sozial- und Gesundheitssprengel
Hopfgarten/Itter
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Nikolausbastelabend

am 28. November 2018

Heuer fand zum ersten Mal im Kin-
dergarten ein Nikolausbastelabend 
statt. Viele Mütter und auch ein Vater 
nahmen sich die Zeit und gestalteten 
persönliche Nikolaussäcke für ihre 
Kinder. Es wurde fleißig gedruckt, ver-
ziert und auch gelacht. Es war ein ganz 
schöner, besinnlicher und kreativer 
Abend und eine schöne Einstimmung 
auf die bevorstehende Adventzeit. 

Vielen Dank an alle Eltern für die Zeit, 
die Ihr Euch genommen habt!

Adventkranzweihe

am 30. November 2018

Am Freitag, dem 30. November 2018 
haben sich ein paar Eltern Zeit ge-
nommen, um mit unseren Kindergar-
tenkindern die Adventzeit besinnlich 
zu beginnen.
Alle Kinder aus dem Kindergarten 
Kunterbunt haben dazu Handabdrü-
cke kreativ gestaltet, um einen symbo-
lischen Adventkranz in die Kirche zu 
hängen, als ein Zeichen der Gemein-
schaft.

Kindergarten Kunterbunt 

Die Kindergartenkinder haben die 
Adventkranzsegnung musikalisch und 
mit einem Gedicht begleitet.  
Zum Abschluss unserer kleinen Feier 
wurden noch alle Adventkränze ge-
segnet. 

Ein großes Dankeschön an
• Birgit Lanzinger, die uns mit ihrer 

Harfe in die Weihnachtszeit be-
gleitet hat;

• Maria Gumpenberger für die Seg-
nung und ihre Zeit;

• alle Eltern, die dabei waren.

Besuch vom

Bischof Nikolaus

am 06. Dezember 2018

Auch dieses Jahr wurden die Kinder 
vom Bischof Nikolaus besucht. Bischof 
Nikolaus brachte nicht nur lecker ge-
füllte Säcke mit, sondern auch viele 
weise Worte und eine ganz besondere 
Geschichte – „Nikolaus verschenkt ein 
Herz“. 
Die Kinder hatten auch etwas für ihn 
vorbereitet – ein Lied „Lieber Nikolaus 
und ein Gedicht „Klopf, klopf, klopf 
wer ist das wohl?“

Dankeschön lieber Nikolaus für deine 
Zeit – du hast allen Kindern ein Fun-
keln in ihre Augen gezaubert. 

Kindergarten Kunterbunt 

Skikurs

Heuer fand zum ersten Mal ein Kin-
dergarten Kunterbunt Skikurs mit der 
Skischule Alpin Hopfgarten in Itter 
statt. Täglich wurden wir von Taxi 
„Laci“ zur Salvista Gondelstation und 
zum Mittererwieslift gebracht und 
wieder abgeholt. Alle Kinder hatten 
zwei Stunden täglich die Möglich-
keit, Spaß und Freude am Skifahren 
zu entdecken.  
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Jene Kinder, welche nicht am Skikurs 
teilnehmen wollten, durften derweilen 
mit Birgit und Evi diverse Schneeak-
tivitäten machen. Bei sehr kalten Au-
ßentemperaturen wurde uns sogar 
von der Skischule Unterkunft zum 
Aufwärmen im Skischulbüro gewährt. 
Vielen lieben Dank dafür!
Weiters möchte ich mich im Namen 
aller Kindergarten Kunterbunt Kin-

bunt Itter! Ein großes Dankeschön 
auch an alle Eltern für Ihre Unter-
stützung! 

Bergretter Stefan Fuchs 

und sein Hund Malu zu 

Besuch im Kindergarten 

Kunterbunt

Am 28. Jänner 2019 besuchte uns 
Bergretter Stefan Fuchs mit seinem 
Hund Malu im Kindergarten Kun-
terbunt. Beide zeigten und erklärten 
uns spielerisch ihre Aufgaben als Berg-
retter. Stefan brachte viel Anschau-
ungsmaterial mit, um den Kindern zu 
zeigen, mit welchen Hilfsmitteln sie 
lawinenverschüttete Personen finden. 
Das Spannendste an diesem Vormittag 
war, als Stefan mit den Kindern ge-
meinsam eine Schneehöhle gegraben 
und anschließend darin eine Pädagogin 
von uns eingegraben hat. Seine treue 
Begleiterin Malu zeigte anschließend 
daran allen Kindern, wie Sie verschüt-
tete Personen wittert, ausgräbt und be-
freit. Wirklich großartig!

Vielen Dank an Stefan und Malu.

der und dem gesamten Team bei den 
SkilehrerInnen der Skischule Alpin 
(Matthias, Stefan, Andi, Georg und 
Wally) für eine wirklich lehrreiche, 
lustige, intensive, kreative und einfach 
großartige Skiwoche bedanken. Die 
Kinder waren mehr als begeistert!
Ein großes Dankeschön auch an Laci 
und sein Team für das „Kutschieren“ 
des gesamten Kindergarten Kunter-
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MEDIKAMENTE/KÖRPERPFLEGEMITTEL 
Salben, Tabletten, Ampullen, Tropfen 
Desinfektionsmittel, Einwegspritze, Quecksilberthermometer 

ALTÖL   SPEISEFETTE  
Motoröle, Getriebeöle    SPEISEÖLE 
Heiz- u. Mineralöle 

PFLANZENSCHUTZMITTEL 
GIFTE, HOLZSCHUTZMITTEL
Pestizide, Chemikalien zur Bekämpfung 
von Insekten und Unkraut

HAUSHALTSREINIGER 
Abfluß-, Backrohr- u. Grill- 
reiniger, Entkalker, Flecken- 
entferner 

LÖSUNGSMITTEL 
Terpentin, Waschbenzin 
Spiritus, Nitroverdünnung 

FARBEN UND LACKE 
Anstrichmittel, Kleber und Klebstoffe, Abbeizmittel, Dichtungsmasse, 
Wachse, Bitumen, Unterbodenschutz 

LEERGEBINDE 
mit Verunreinigungen 

SÄUREN 
Salz-, Essigsäure, etc. 

LAUGEN 
Ammoniak, Salmiak 

TROCKENBATTERIEN 
aus Haushaltsgeräten 
Konsumbatterien (Knopfzellen, Flachbatterien, 
Fotobatterien) 

LEUCHTSTOFFRÖHREN 
Sparlampen und Halogenlampen 

AUTOBATTERIEN 
von PKW, Traktoren  

FOTOCHEMIKALIEN 
Entwickler, Fixierer 

DRUCKGASPACKUNGEN 
Spraydosen 

ÖLHALTIGER ABFALL 
Ölbindemittel, Schmierfette 
Ölfilter 

Nähere Informationen im Gemeindeamt!

Sammeltag:

Donnerstag,
04.04.2019

Sammelort/

Sammelzeit:

Dorfplatz
15:30–17:00

Uhr

Bioabfall ist wertvoller Rohstoff für 
Kompost und Energie. Damit er in den 
heimischen Kompostier- und Biogas-
anlagen bestmöglich verwertet werden 
kann, muss er aber richtig getrennt und 
gesammelt werden. Immer öfter lan-
den Plastiksackerln und andere Verpa-
ckungen aus Plastik, Metall oder Glas 
im Bioabfalleimer – Störstoffe, die erst 
mühsam aussortiert und dann kosten-
intensiv entsorgt werden müssen.

Im Rahmen der tirolweiten Kampa-
gne Apfelbutzn rein, Plastik nein wird 
es im kommenden Jahr verschiedene 
Aktionen geben, um die Qualität des 
gesammelten Bioabfalls nachhaltig zu 
verbessern. Die Zahl der Gegenstände 
aus Plastik, Metall, Glas etc. soll deut-
lich zurückgehen, damit der Bioabfall 
zu qualitativ hochwertigem Kompost 
und Energie weiterverarbeitet werden 
kann. 

Wir bitten alle Bewohner/innen der 
Gemeinde zum Erfolg der Kampagne 
beizutragen: Bitte achtet noch mehr 
auf die richtige Trennung von Bio-
abfällen im Haushalt!

Apfelbutzn rein, Plastik nein ist eine 
gemeinsame Initiative von Land Tirol, 
ARGE Kompost und Biogas Tirol, den 
Tiroler Obst- und Gartenbauvereinen 
und mehreren Tiroler Abfallverbän-
den. Gefördert vom Bundesministeri-
um für Nachhaltigkeit und Tourismus. 

Weitere Informationen unter:
www.kompost-tirol.at

Apfelbutzn rein, Plastik nein

Ordnungsgemäß gesammelt, wird aus Bioabfall hochwertiger Kompost. 
Foto: ARGE Kompost und Biogas Tirol

Liebe
Itterer Vereine!

Nützt die Gelegenheit

und informiert die Bürger von

eurer Veranstaltung über die

Homepage!

www.itter.tirol.gv.at
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Ab 13. April ist es endlich wieder so-
weit, die Dorfbühne Itter lädt zur all-
jährlichen Spielsaison. Eines ist dabei 
jetzt schon wieder garantiert: Es gibt 
viel zu lachen!

Das turbulente Lustspiel „Herberts 
neue Tochter“ von Günther Philp, 
aufgeführt von elf Spielerinnen und 
Spielern der Dorfbühne Itter unter der 
bewährten Regie von Sepp Faistenauer, 
garantiert einen lustigen Abend. Es 
wird wieder intensiv geprobt, ehe am 
13. April die Premiere stattfinden 
kann.

Zum Stück:
Ausgerechnet an seinem 20. Hoch-
zeitstag erfährt Herbert, dass er der 
Vater einer erwachsenen Tochter ist. 
Zu allem Überfluss möchte ihn seine 

Jugendfreundin Petra zusammen mit 
der gemeinsamen Tochter Eva besu-
chen. Für Herbert heißt es jetzt: Wie 
sage ich es meiner Frau Olga? 

Hilfe von seinem Freund Karl kann 
er keine erwarten, denn die beiden 
sind zerstritten, seit Herbert in seiner 
Gastwirtschaft alkoholfreies Bier aus-
schenkt, das nicht aus Karls Brauerei 
stammt. Katastrophal wird es für Her-
bert, als Karl hinter sein Geheimnis 
kommt. 

Für weitere Turbulenzen sorgen die 
nicht mehr ganz frische Bedienung 
Rosa, der Dorfpolizist, der beim Fen-
sterln schon mal das falsche Fenster 
erwischt und das Ratschweib Hilde, 
die immer wieder Zielscheibe für derbe 
Scherze wird.

„Herberts neue Tochter“
Die Dorfbühne Itter lädt im Frühjahr wieder zu einer turbulenten Komödie ein

Termine:
Samstag, 13 April um 20 Uhr
Sonntag, 21. April um 20 Uhr
Montag, 22. April um 17 Uhr
Freitag, 26. April um 20 Uhr
Sonntag, 28. April um 17 Uhr
Freitag, 3. Mai um 20 Uhr
Sonntag, 5. Mai um 17 Uhr
Freitag, 10. Mai um 20 Uhr

Eintritt: 8 Euro p.P.,
Aufführungen im Turnsaal
der Volksschule Itter
Reservierung unter 0664/9734209

Die Dorfbühne Itter freut sich
auf viele Besucher und wünscht
gute Unterhaltung!
www.dorfbuehne-itter.at

Thomas Kahn

Dorfbühne Itter

Groahoiz Pass

Am 5. und 6. Dezember 2018 nahmen 
die Burschen der Groahoiz Pass am 
teuflischen Treiben teil und vertrieben 
die bösen Winterdämonen.
 
Einen wesentlichen Beitrag für die 
gelungene und zeitintensive Brauch-
tumspflege leisteten neben den Eltern 

auch der Schuldirektor, welcher den 
Kindern frei gab und Greti Treichl, 
welche durch die bei ihrer Station ge-
sammelten Spenden die Basis für die 
Jahresausklangveranstaltung schaffte.
 
So fuhren die Jungperchten am 22. 
Dezember 2018 nach Vomp in das 

Happy Hopp und schmiedeten im 
Anschluss an das körperliche Austo-
ben beim Schlemmermenü in einem 
amerikanischen Schnellimbissrestau-
rant schon Pläne für das neue Jahr.
 
Die Groahoiz Pass freut sich schon 
wieder auf den kommenden Dezember 
und die vielen unterjährigen Zusam-
menkünfte, welche von Ausrüstung 
optimieren bis hin zu Proben das ge-
samte Spektrum einer Kameradschaft 
abdecken.

Simone Rogl
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Das Neujahrskonzert 2019 der beiden 
Künstler Viviane Chassot – Akkorde-
on und Martin  Mallaun – Zither im 
Pfarrhaus Itter am 26. Jänner war ein 
Genuss. Der kleine intime Raum im 
Pfarrhaus war bis zum letzten Platz 
besetzt.

Das anspruchsvolle Programm der bei-
den Musiker, für die sie Objets Trouvés 
-Gefundene Stücke von György Lige-
ti, John Dowland, Karl Orff/Gunild 
Keetman, François Couperin, Astor 
Piazzolla und Anouar Brahem in eine 
ungewöhnliche Instrumentation tran-
skribiert hatten, war sehr erfolgreich 
und begeisterte die Zuhörer.

Laut „music information center aus-
tria“ zählt Martin Mallaun ohne Zwei-
fel zu den vielseitigsten Künstlern, die 
hierzulande im Moment im Bereich 
der experimentellen Musik am Werken 
sind. Egal ob nun in der Improvisa-
tion, in der Elektronik, der barocken 
Lautenmusik, der alpinen Volksmusik 
oder der zeitgenössischen Musik, der 
gebürtige Tiroler ist stets auf der Suche 
nach neuen klanglichen und stilisti-

schen Ausdrucksformen auf der Zither.
Viviane Chassot, in Zürich geboren, 
ist solistisch und kammermusikalisch 
in internationalen Konzerthäusern wie 
der Philharmonie Berlin, Gewandhaus 
Leipzig, Wigmore Hall und Tonhal-
le Zürich unterwegs. Sie arbeitet mit 
Dirigenten wie Simon Rattle, David 
Zinman und Heinz Holliger und ist 
Gast bei internationalen Festivals – im 
August 2014 als Artist in Residence 
am Festival Murten Classics. Als viel-

turmwind Kulturforum Itter zeigt in 
Zusammenarbeit mit dem Kunstraum 
Hopfgarten – Glaserei Schneider im 
März 2019 eine Retrospektive des Ti-
roler Künstlers Peter Stöckl.

Neujahrskonzert 2019

Ausstellung von Peter Stöckl

seitige Musikerin überschreitet sie 
stilistische Grenzen und verbindet die 
Bereiche Klassik, Jazz, neue Musik und 
Improvisation.

Alle Anwesenden, die beiden Künstler 
und das Publikum, hatten eine große 
Freude an diesem Abend, zu dem die 
intime Atmosphäre des Pfarrsaales 
nicht unwesentlich beigetragen hatte.  

Gerti Ehammer

Mit der Vernissage am 7. März um 19 
Uhr startet der künstlerische Rückblick 
auf das Wirken des Künstlers, Jahrgang 
1930 und spannt einen Bogen bis zum 
gegenwärtigen Gestalten von Bildern 
„als Lebenshilfe“, wie Peter Stöckl 
selbst seine Malerei bezeichnet.

Weit mehr ist es als das. Der Itterer 
Künstler, der jetzt im hohen Alter in 
Kufstein lebt, hat seit seiner Jugend 
Zeichenstift und Papier als Plattform 
seiner Gefühlswelt genutzt und zur 
Freude seines Publikums die eine oder 
andere Gegend in der direkten Umge-
bung malerisch zu Papier gebracht. Die 
dichterische Ader des Malers schwingt 
in den Werken mit.

turmwind Kulturforum Itter

Das Spektrum reicht von religiösen 
Motiven des ehem. Priesters über 
Landschaftsmalereien, Tuschezeich-
nungen, Aquarellen bis hin zur mo-
dernen Malerei, mit der er auch den 
Menschen, das Individuum, in den 
Mittelpunkt stellt.

Seine Hauptschaffensphase fand und 
findet in seiner Pension statt, in den 
Jahren 1994 - 2004.

Eine Pause von 13 Jahren folgte, Peter 
Stöckl malt aber seit 2017 wieder flei-
ßig - wie er sagt „als ein Spiel
mit Farben und Formen“.

Martina Stöckl
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Gelungener Liveauftritt im ORF
Auf geschäftige und spannende Tage 
kann der Chor SoAlTeBa zurück-
blicken.

Nach der Teilnahme am Weihnachts-
pfad, bei dem wir Glühwein, Punsch, 
Waffeln, Irish Coffee und köstliche 
Gerstlsuppe mit selbstgebackenem 
Brot ausschenkten, stand die Jahres-
hauptversammlung in der Jausensta-
tion „Grünholz“ an.

Nach dem Rückblick auf ein intensives 
Chorjahr 2018 mit nicht weniger als 
65 Proben und Ausrückungen wurde 
dabei ein ambitioniertes Programm für 
heuer beschlossen. Höhepunkt sollen 

breites Repertoire unter Beweis stellen. 
Alle Sängerinnen und Sänger – allen 
voran unsere Chorleiterin Annemarie 
Hoggenmüller – meisterten die He-
rausforderung souverän und ließen sich 
kein Lampenfieber anmerken.

Wir sind stolz, dass wir als musika-
lische Botschafter unserer Heimat-
gemeinde vor fast 170.000 Fernseh-
zuschauern auftreten durften und 
bedanken uns für die vielen anerken-
nenden Worte, die uns nach der Sen-
dung erreichten.

Martin Klingler,
Obmann SoAlTeBa

zwei Weihnachts- bzw. Adventkon-
zerte in der Pfarrkirche Itter am 13. 
und 14. Dezember werden.

Am 25. Jänner waren wir eingeladen, 
im Rahmen der ORF-Sendung „Gu-
ten Morgen Österreich“, die in Itter 
gastierte, live drei Lieder zum Besten 
zu geben. Schon in aller Herrgotts-
frühe trafen wir uns zum Einsingen 
im Pfarrhof, bevor wir auf Sendung 
gingen. Mit dem Bauernblues „Sun-
ntog am Land“, dem schwungvollen 
brasilianischen Volkslied „Samba Lele“ 
und dem getragenen irischen Segens-
lied „May God be with you“ durften 
wir unsere Vielseitigkeit und unser 

SoAl TeBa
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Musikkapelle Itter

Christbaumfeier am 5. Jänner 2019
Traditionell durften wir heuer wieder im Turnsaal der VS Itter zahlreiche Freunde und Gönner der Musikkapelle 
Itter zur alljährlichen Christbaumfeier begrüßen. Trotz des starken Schneefalles an diesem Abend konnten wir unser 
„Dankeschön-Konzert“ vor einem „vollen Haus“ zum Besten geben.
Wir bedanken uns bei allen, die uns an diesem Abend und auch über das ganze Jahr unterstützen. Ein großer Dank 
gilt auch Stefan und Johanna vom Dorflad’l für die super Bewirtung.

Wir stecken bereits in den Proben für das Jahreskonzert am 6. April 2019 und würden uns freuen, wenn wir auch 
da wieder viele von euch begrüßen können.

Drei Jahr sind schon wieder vergangen 
und nun hat die MK Itter wieder neu 
gewählt. Im Zuge unserer Jahres-
hauptversammlung am 1. Feb. 2019 
haben wir einen neuen Vorstand ge-
wählt. Begrüßen durfte ich als Ob-
mann unsere geladenen Ehrengäste 
Maria Gumpenberger und BM Josef 
Kahn. Der Bericht des Kapellmeisters 
führte uns wieder einmal vor Augen, 
wie oft im Jahr wir Musikanten nicht 
zuhause sind. Im Jahresschnitt treffen 
wir uns jeden vierten Tag. Die vielen 
Proben und Ausrückungen verteilt 
übers ganze Jahr verlangen ein recht 
großes Verständnis unserer Familien, 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
dafür auch einmal ein „Vergelt´s Gott“. 
Im Fokus des Rückblickes stand aber  
sicher das Bezirksmusikfest, das wir 
im letzten Jahr bei uns in Itter feiern 
durften. Unfallfrei und ohne gröbere 
Vorkommnisse haben wir dieses Groß-
ereignis über die Bühne gebracht. Ge-
nauer betrachtet waren es wir Itterer 
alle miteinander, die da Tolles geleistet 
haben. 

Die Dorfabende, wie nun unsere Platz-
konzerte umbenannt wurden, sind im 
Sommer allwöchentlicher Treffpunkt 
für Jung und Alt. Allen Vereinen, 
die uns mit den verschiedensten ku-

linarischen Schmankerln an diesen 
Abenden verwöhnen, sei auf diesem 
Weg gedankt.

Anschließend an die Berichte der Ju-
gendreferentin und des Kassiers wur-
de unserem Bürgermeister Josef Kahn 
kurzerhand die Wahlleitung übertra-
gen und so wurde folgender Wahlvor-
schlag einstimmig bestätigt:

Obmann: Alois Pfister
Obmann-Stv.: Sebastian Schipflinger,
Kapellmeister: Martin Rabl (befristet)
Kapellmeister-Stv.: Thomas Thaler
Kassier: Christoph Thaler
Kassier-Stv.: Stefan Feller
Schriftführer: Tobias Hoggenmüller
Schriftführer-Stv.: Markus Thaler
Jugendreferent:
Christine Plankensteiner
Stabführer: Claudius Vergeiner
Kleiderwart: Christiane Lanzinger
Instrumentenwart: Lukas Erharter
Notenwart: Berta Sieberer
Kassaprüfer: Günther Sitzmann,
Wilhelm Mayr 

Ich bedanke mich bei den ausgeschie-
denen Vorstandsmitgliedern für ihre 
Zusammenarbeit in der vergangenen 
Wahlperiode. Nach einer kurzen Vor-
schau für das Jahr 2019 durften wir 
dann beim Mühltalwirt gemütlich den 
Abend ausklingen lassen.

Alois Pfister
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Kirchenchor Itter

Zu Maria Lichtmess traf sich der Kir-
chenchor nach der von ihm gestalteten 
Messe beim Rössl für das traditionelle 
Jahresessen. Mit dabei waren auch 
die Pastoralassistentin Maria Gum-
penberger und Bürgermeister Josef 
Kahn. Nach einem köstlichen Menü 

Feste und 3 Begräbnisse. Maria Gum-
penberger und Josef Kahn ergriffen 
ebenfalls das Wort, bedankten sich im 
Namen der Kirche und der Gemeinde 
für den Einsatz und ermunterten die 
Chormitglieder, auch weiterhin mit ih-
rem Gesang die Festtage zu verschö-
nern. Chorleiter Peter Waler schilderte, 
wie er anfangs mit Zweifel dieses Amt 
übernommen hatte, es jetzt aber nicht 
mehr missen möchte. Er lobte alle 
für ihren Fleiß und ihre Zuverlässig-
keit. Schließlich war es uns auch eine 
große Freude, Lisi Gastl für 30jährige 
Zugehörigkeit zum Kirchenchor zu 
ehren. Wie immer wurden nach dem 
offiziellen Teil heimische Volkslieder 
angestimmt, bevor sich alle zu vor-
gerückter Stunde auf den Heimweg 
machten. Jeder, der gerne singt, ist in 
der Gemeinschaft des Kirchenchores 
willkommen.

Bernhard Stipsits

berichtete Obmann Bernhard Stipsits 
über das abgelaufene Jahr 2018. Mit 
Staunen stellten wir fest, dass wie-
der einmal eine große Anzahl von 72 
Ausrückungen zu verzeichnen waren. 
Trotz einer Sommerpause probten wir 
49 Mal und gestalteten 15 kirchliche 

Am 15. Dezember 2018 fand im Gast-
hof Grünholz das 8. Ladinerturnier 
statt. Der Nachmittag brachte für alle 
Teilnehmer einen riesigen Spaß und 
ein geselliges Beisammensein. Alle 
Mitspieler wurden durch Losentschei-
dung zu Teams zusammengelost. Ge-
spielt wurde nach den üblichen Regeln 
und jeder gegen jeden.
Das Team vom Gasthof Grünholz 
bedankt sich bei allen Mitspielern für 
den fairen Spielverlauf. Alle Teilneh-
mer erhielten ein selbstgemachtes 
Geschenk von Andreas Rogl und den 
Sponsoren. 
Auch bein den Sponsoren TVB Itter, 
Raiffeisenbank Itter, Firma Weinbau-
er, Lagerhaus Hopfgarten, Stickerei 
Hirschmann und bei Marina Rabl 
möchte sich das Team vom Gasthof 
Grünholz recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank gilt Markus 
Auer für die Turnierleitung.

Andreas Rogl

8. Preisladinern 2018 Gasthof Grünholz 

Ergebnis 8. Ladiner-Turnier 15.12.2018

1. Platz: Walter Ballenberger und Walter Auer
2. Platz: Burgi Bichler und Maria Oberhofer
3. Platz: Sonja Haberl und Waltraud Brandauer

Die Turniersieger Walter Ballenberger und Walter Auer

Das 9. Ladinerturnier findet am 09.03.2019 ab 10.00 Uhr statt.
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Bäuerinnenausschuss Itter

Auch heuer fand wieder unser Weiberleithoagascht im Gasthof Rössl am 18. Jänner 2019 statt. Wie jedes Jahr wurde 
dieser nette Nachmittag mit Kaffee und Kuchen von zahlreichen Ittererinnen wahrgenommen und es wurde ein 
lustiger Tag. Herzlichen Dank an das Team des Rössl Wirtes für die ausgezeichnete Bewirtung. Besonders 
bedanken möchten wir uns auch bei allen Sponsoren, die uns alle Jahre unterstützen. Heuer wird unsere Spende 
an die Pfarrkirche Itter für die Glockenstuhlsanierung übergeben. 

Hier sind die Termine für die Kassettlfrauen:

Donnerstag, 20.06.2019 Fronleichnam
Sonntag, 30.06.2019 Herz-Jesu-Sonntag
Dienstag, 15.08.2019 Maria Himmelfahrt
Sonntag, 08.09.2019 Itterer-Fest-Sonntag
Sonntag, 06.10.2019 Erntedank

Wir, die Itterer Bäuerinnen, freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!

Termin-

vorankündigung: 

Unsere Generationenwahlfahrt 
findet heuer im April statt.

Einladung folgt!

Margret Thaler

Landjugend Itter

Kindersitten

Am 24. Dezember 2018 fand wieder 
unsere alljährliche Kinderbetreuung 
im Turnsaal der Volksschule Itter statt. 
Wir durften über 30 Kinder begrüßen 
und gestalteten einen netten und lu-
stigen Nachmittag mit den Kindern. 
Anschließend gingen wir mit ihnen 
zur Kindermette. Danke an alle Hel-
fer. Wir hoffen, dass wir nächstes Jahr 
auch wieder so viele Kinder begrüßen 
dürfen. 

Patricia Thaler

19. & 20. Juni

nach  vor´n  schaun  und  zruck  blick´n

9 &9 &

70 
00. JJJu ii
000.0. JJJuuJu iii

Jahre

Vorankündigung 
70-Jahr-Jubiläumsfest 
der Landjugend Itter

Anlässlich unseres 70-jährigen Beste-
hens der Landjugend Itter veranstalten 
wir am 19. und 20. Juni 2019 ein Jubi-
läumsfest beim Musikpavillon in Itter.
Am 19. Juni 2019 beginnt unser Fest 
um 20:00 Uhr, für fetzige Stimmung 
sorgt „Jabberwalky“. Am 20. Juni 2019 
laden wir nach der Fronleichnams-
Prozession alle recht herzlich zum 
Frühshoppen mit den Griawig´n ein.
Wir freuen uns auf ein tolles Jubilä-
umsfest und auf viele Itterer und It-
tererinnen.

Weitere Infos folgen
demnächst!
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OGV Itter

Neues aus dem OGV Itter
Baumschnittkurs in der Oberen Na-
sensiedlung bei Franz Ehammer und 
Josef Lanzinger am Samstag, 23. März 
2019 ab 13 Uhr mit unserem Baum-
wart Thomas Plankensteiner.
Um Anmeldung wird gebeten unter: 
0664/8246528.

Gaschtlerhoagascht am Dienstag 9. 
April 2019 um 20 Uhr im Mehrzweck-
gebäude mit Dipl. Ing. Martin Bram-
böck (Fachreferent für Bienenschutz 
und biologischen Pflanzenschutz): 

Kräuterwanderung mit praktischen 
Tipps zur persönlichen Anwendung 
am Montag 29. April 2019 um 9 Uhr 
Treffpunkt Gondelbahn Itter mit Jo-
hanna Obwaller zum Thema Frauen-
kräuter.

Beifuß, Rotklee, Schafgarbe, Frauen-
mantel und viele andere sind traditio-
nelle Frauenpflanzen, die wir bei see-
lischen und körperlichen Beschwerden 
verwenden können. Ihre großen Heil-
kräfte sind eine sanfte Alternative aus 
unserer Natur.

Anmeldungen bitte unter: 
0664/2344694.

Johanna Obwaller

Ein Gartenparadies für Bienen und 
andere Nützlinge

Wie können wir unsere Gärten inte-
ressanter für Nützlinge, Honig- und 
Wildbienen gestalten? Welche Pflan-
zen bieten eine ausreichende Blühviel-
falt und eine passende Bienenweide?

Mit einfachen Maßnahmen kann die 
Artenvielfalt und das Vorkommen von 
Nützlingen im eigenen Garten rasch 
gesteigert werden. Außerdem bekom-
men wir noch grundlegende Informa-
tionen über natürliche Schädlingsbe-
kämpfung, Pflanzenstärkungsmittel 
und Tipps für die richtige Ausstattung 
und Anbringung von „Insektenhotels“. 
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Skiclub Itter

Saisonstart
mit Technikbewerb
in Hopfgarten

Nach intensiver Vorbereitung im Rah-
men des Hallentrainings und zwei 
Sondertrainingseinheiten gingen am 
24. November 15 Teilnehmer an den 
Start des Technikbewerbes in Hopf-
garten. Für zehn Kinder war dies die 
erste Teilnahme bei diesem Bewerb.
Die Kinder wurden in Gruppen ein-
geteilt und gingen mit ihren Trainern 
Christoph und Andi zu den verschie-
denen Stationen. Alle Athleten waren 
voll konzentriert bei der Sache und 
absolvierten nacheinander den Kasten-
parcours, das Balancieren, den Stand-
weitsprung, den Rumpftest und den 
Agility Run. Erwähnenswert ist die 
starke Gesamtleistung unserer Mann-
schaft, die uns den 6. Gesamtrang in 
der Gruppenwertung einbrachte. Beim 
Rumpftest waren sogar zwölf unserer 
Athleten unter den ersten 9 (die 
Itterer haben also die stärksten Bauch-
muskeln). Das Balancieren müssen wir 
jedoch noch fleißig üben!
Danke an alle, die dabei waren! Ein 
starker Auftritt für den Skiclub Itter 
bei einem gut organisierten Bewerb – 
vielleicht hat der Eine oder Andere ja 
die Freude am Wettbewerb entdeckt 
und möchte unsere Rennkinder im 
kommenden Winter verstärken!

Platzierungen:

U8m Josef Kahn jun. – 10. Platz

U9w Katharina Fuchs – 6. Platz
 Stephanie Staffner – 9. Platz

U9m Konstantin Ager – 13. Platz

U10m Simon Rogl – 10. Platz
 Jakob Gastl – 12. Platz
 Noah Friedl – 18. Platz
 Jakob Perlinger – 30. Platz

U11m Jonas Fuchs – 5. Platz
 Luca Pockenauer – 11. Platz
 Maximilian Ager – 14. Platz
 Marcel Lahner – 18. Platz

U12w Antonia Ager – 9. Platz
 Julia Rogl – 10. Platz

U12m Martin Feller- 13.Platz

Weihnachts-
Skitraining

Auch heuer war das Interesse an un-
serem Weihnachtstraining wieder sehr 
groß. 36 Itterer Skikinder starteten 
am 27. Dezember mit dem Training. 
In fünf Gruppen mit sechs Trainern 
wurden fünf Tage lang die Pisten un-
sicher gemacht. Alle Kinder haben viel 
dazugelernt und hatten auch viel Spaß. 
Seit 6. Jänner treffen wir uns nun jeden 
Samstag, um die Skitechnik weiter zu 
verbessern.

ORF Drehtag

Das gesamte Jahr über ist das mobile 
Studio von „Guten Morgen Österreich“ 
im ganzen Land unterwegs. Am 25. 
Jänner machte das Studio in Itter Halt 
– im Rahmen des Ortsportraits durfte 
sich der Skiclub präsentieren.

Bereits am 2. Jänner wurde dafür ein 
Beitrag gedreht. Hinter der Kraftalm 
wurde eine Piste für die Aufnahmen 
abgesperrt und einige Slalomstangen 
gesteckt. Das Aushängeschild des 
Skiclubs Itter, ÖSV Läuferin Nina 
Astner, durfte natürlich nicht fehlen 
– sie zeigte den Rennkindern ein paar 
Tricks beim Slalomfahren. 28 Ski-
kinder zeigten Übungen, die sie wäh-
rend des Skitrainings gelernt hatten.
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03.01.2019:
3. Eva-Maria Brem Kids Night 
Sprint Reith
Leo Fuchs belegte den 12. Platz bei 
den Bambini (in seinem Jahrgang 2013 
liegt er auf dem ausgezeichneten 2. 
Platz)

20.01.2019:
Schüler Bezirkscup Slalom
St. Johann
U13/14 Maximilian Rogl – 8. Platz
U13/14 Jakob Fuchs – ausgeschieden

02.02.2019:
Kinder Bezirkscup Riesentorlauf 
Kirchberg
U12 Martin Feller – 3. Platz

Neuigkeiten
von Nina Astner

18.11.2018:
FIS Wochenende Pass Thurn
Mit dem 3. Rang am Sonntag ein 
gelungener Start, hoffentlich geht‘s so 
weiter...

Das Skiteam Itter
gratuliert zu den tollen

Leistungen!! 

Weiter so …

Im Turnsaal der VS Itter konnten dann 
weitere 14 Kinder Übungen aus dem 
gemeinsamen Hallentraining zeigen.

Der gesamte Beitrag wurde noch am 
selben Tag in „Tirol heute“ ausge-
strahlt.

Laufende
Skisaison 2018/19

Natürlich trainieren auch unsere 
Rennläufer fleißig und konnten schon 
einige gute Ergebnisse erzielen.

30.12.2018:
Schüler Bezirkscup Riesentorlauf 
Hopfgarten 
Schlechte Sicht und Schneefall mach-
ten das Rennen zu einer echten He-
rausforderung.

Ergebnisse 2. RTL:
U14 Jakob Fuchs – 18. Platz
U14 Maximilian Rogl – 4. Platz
U21  Christian Hölzl – 1. Platz

03.01.2019:
16. Int. Nici Cup Ellmau
U9/10 Jakob Gastl – 21. Platz 
U11/12 Martin Feller – 5. Platz 
U11/12 Jonas Fuchs - 17. Platz 
U11/12 Ager Maximilian – 
 Disqualifiziert
U13/14 Maximilian Rogl – 1. Platz 
U13/14 Jakob Fuchs – 4. Platz

30.11.2018:
FIS Riesenslalom in Sölden
Mit einem sehr guten 2. Lauf konnte 
Nina von Rang 10 im ersten Durch-
gang noch zum Sieg fahren....
Super Leistung! 

16.12.2018:
FIS Slalom Obdach Steiermark
Zweiter Stockerlplatz beim FIS Sla-
lom in Obdach Steiermark!

22.12.2018:
FIS Riesenslalom in St. Lambrecht 
Nina macht sich ein Weihnachtsge-
schenk – 3. Platz bei gut besetztem FIS 
RSL in Sankt Lambrecht mit den bis-
her besten FIS-Punkten.

26.01.2019:
Europacup Zinal Schweiz
Nina hat mit Platz 41 im 1. Rennen 
viel Erfahrung gesammelt. Ausfall im 
2. Durchgang. Es gilt nun sich in der 
Startliste weiter nach vorne zu fahren! 
Das Skiteam Itter ist stolz, eine Euro-
pacup-Fahrerin zu haben!

29.01.2019:
Österreichische Jugendmeisterschaft 
in Bad Kleinkirchheim
Bei den Österreichischen Jugend-
meisterschaften in Bad Kleinkirch-
heim holte sich Nina den 3. Platz 
im Slalom und den 2. Platz im RSL. 
Gleichzeitig wurde sie Österreichische 
Juniorenmeisterin U21!

Gudrun Fuchs
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Clubmeisterschaft 

2019

Bei der heurigen Clubmeisterschaft 
beim Mittererwies Lift waren 70 Teil-
nehmer am Start.

Pünktlich um 13 Uhr wurde Vorläufer 
Anton Laiminger sen. auf die kom-
pakte Strecke geschickt. Als Gusto-
stückerl für die Zuschauer und Über-
raschung für die Rennläufer bauten 
wir eine kleine Schanze direkt bei der 
Jausenstation Grünholz ein. 

Als jüngster Starter war Simon Fuchs 
jun. ( Jahrgang 2015) – als ältester Star-
ter Anton Laiminger sen. ( Jahrgang 
1939) am Start.

Alle Läufer erreichten das Ziel – die 
Kinder erhielten bei der anschlie-
ßenden Siegerehrung einen Pokal, die 
Erwachsenen Rennfahrer konnten 
zwischen Schnaps und Likör wählen.

Clubmeister mit der besten Ge-
samtzeit wurden wie letztes Jahr 
Kathrin Rauter und Christian 
Hölzl.

Herzlichen Glückwunsch!

Danke an alle Helfer, Zuschauer, 
Rennläufer und Sponsoren - ohne 
euch wäre so eine Veranstaltung nicht 
möglich!

Alle Fotos findet ihr unter
www.skiclubitter.at

Ein Schisprungtalent aus Itter:
Matthias Luxner 
Start war im Februar 2017 beim Gol-
dicup in Kitzbühel, seitdem ist Mat-
thias mit Freude und Ehrgeiz beim 
Skispringen dabei.

Finale der Int. Kinder 4 Schanzentour-
nee in Hinzenbach, wo er sich gegen 
die internationale Konkurrenz durch-
setzte. Den Pokal übergaben Michael 
Hayböck und Markus Eisenbichler. 
Nach tollen Trainingseinheiten in 
Höhnhart und Planica ist Matthias 
super in die neue Saison gestartet.

Im TSV Cup führt Matthias nach 
einem Sieg in Kitzbühel und Natters. 

Demnächst stehen noch einige TSV 
Cup Bewerbe an sowie die Tiroler 
Meisterschaft im Sprunglauf und Nor-
dische Kombination in Absam, wo er 
an die Erfolge vom letzten Jahr ( Ti-
roler Vizemeister in beiden Bewerben) 
anknüpfen möchte.

Daniela Luxner

Unter dem Kitzbüheler Skiclub durfte 
er in der Saison 2017/18 bereits einige 
Erfolge feiern.
In der Saison 2018/19 gewann er das 
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LG Decker Itter

25 Jahre LG Decker Itter
Gründung im November 1993 durch Josef und Hermann Feller, Reinhard Astner und
Bruno Marcher – Ein Vierteljahrhundert Laufgeschichte mit nationalen und internationalen
Erfolgen – Aushängeschild der Tiroler Laufszene und traditionsreicher Veranstaltungsort 
von Tiroler und Österreichischen Meisterschaften
Neuwahlen im Jänner 2019 – Vorstand in seinen Funktionen bestätigt

Das 25jährige Vereinsjubiläum war 
Anlass für eine Feier im Casino Kitz-
bühel, zu der Obmann Josef Feller 
den Präsidenten des TLV, Reinhard 
Kessler, sowie die Familie Decker als 
Hauptsponsoren und Direktor Alois 
Sieberer mit Gattin als Vertreter der 
Raika Hopfgarten/Itter begrüßen 
konnte.

Im ersten Vereinsjahr zählte die Lauf-
gemeinschaft 21 aktive Athletinnen 
und Athleten, im Jahr 2000 waren es 
bereits 50 Aktive und in den letzten 
Jahren bewegte sich die Mitgliederzahl 
zwischen 70 und 80 Läuferinnen und 
Läufer. 

Bereits in den 1990er Jahren wurden 
zahlreiche Tiroler Meistertitel nach 
Itter geholt, in den weiteren Jahren 
gesellten sich nationale und interna-
tionale Erfolge dazu. Allein von Ös-
terreichischen Meisterschaften kamen 
die Ittterer Aktiven mit insgesamt 87 

Gold-, 70 Silber- und 74 Bronzeme-
daillen im Gepäck nach Hause. In 
den letzten Jahren betrug die jähr-
liche Ausbeute an die 10 Medaillen im 
Marathon-, Halbmarathon-, Straßen-, 
Berg- und Crosslauf. Die Krönung war 
2018 der WM-Titel in der Teamwer-
tung im Bergmarathon durch Karin 
Freitag.

Die Basis all dieser Erfolge war und ist 
eine gute Nachwuchsarbeit; die jungen 
Athletinnen und Athleten werden im 
Training und bei ihren Einsätzen be-
stens gefördert und betreut. Und dass 
man in Itter erfolgreich ist, hat sich 
schon seit längerem herumgesprochen. 
Die Vereinsmitglieder kommen aus der 
näheren und weiteren Umgebung und 
fühlen sich in der „Itterer Familie“ be-
stens aufgehoben.

Ein besonderer Dank gilt allen Spon-
soren, der Gemeinde Itter und allen 
treuen Helfern, ohne die diese vie-

len Veranstaltungen und sportlichen 
Höhepunkte nicht möglich gewesen 
wären.

Neuwahlen

im Jänner 2019

Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung wurde die Neuwahl des Vor-
standes durchgeführt. Die Leitung 
des Vereins bleibt weiterhin in den 
bewährten Händen von Josef Feller 
sen., sein Stellvertreter ist Josef Feller 
jun., um die finanziellen Angelegen-
heiten kümmert sich Stefan Fuchs und 
Günter Osl bleibt Schriftführer. Simo-
ne Pokerschnig und Melanie Simonini 
sind in der Trainingsarbeit eingesetzt, 
Simon Rabl ist Pressereferent und 
Christian Pacher bleibt Zeugwart.

Günter Osl
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11. Weihnachtspfad 
Itter

Bereits zum 11. Mal fand am vergan-
genen Stefanitag der Weihnachtspfad 
Itter statt. Zahlreiche Einheimische 
und Gäste genossen die stimmungs-
volle Atmosphäre sowie die Schman-
kerl an den Ständen der Vereine und bei 
den Wirten. So manch einer hat sich in 
die niedlichen Lamas verliebt.

Die im Rahmen des Weihnachtspfades 
durchgeführte Tombola des LG Decker 
ITTER brachte 600,00 € für den 
Glockenstuhl der Kirche ein.

Ein großes DANKESCHÖN an alle 
Mitwirkenden: Vereine, Wirte, Weisen-
bläser, Skiclub Itter für das Aufstecken 
der Fackeln, Bauhof und natürlich an 
alle Besucher.

Der heurige 12. Weihnachtspfad Itter 
findet am 26.12.2019 statt. 

Neujahrsfeuerwerk

Viele Besucher kamen am 01.01.2019 
zum großen Neujahrsfeuerwerk zum 
Schusterhof-Areal und ließen sich von 
dem atemberaubenden Klangfeuerwerk 
verzaubern.

Wir bedanken uns noch einmal bei 
allen Mitwirkenden für diesen gelun-
gen Start ins neue Jahr. 

Regional-genial

Warum in die Ferne schweifen, wenn 
das Gute so nah liegt?!

Regionale Produkte und Waren sind 
gefragter denn je. 

Gerne geben wir euch im Rahmen 
der Dorfabende/Platzkonzerte Itter 
die Gelegenheit, eure selbst erzeugten 
Produkte hier zu verkaufen bzw. eure 

Produkte vorzustellen. Vom Schnaps 
bis zum Kräutertee, Zirbenpolster oder 
Doggeln – alles ist möglich!

Bei Interesse bitte bei uns im Infobüro 
Itter melden.
Kontakt: itter@hohe-salve.com
Tel: +43 57507 7200

SKIHÜTTEN
GAUDI WOCHEN
in der SkiWelt

Wilder Kaiser-Brixental

09. - 31.03.2018

Schnee, Musik und irrsinnig viel Spaß! 
Über 70 Hütten, Bergrestaurants und 
Après Ski Bars sorgen für Partystim-
mung in unserem Skigebiet. Von uriger 
Volksmusik, DJs und Elektro über Jazz 
und Boogie bis zu Rock und coolen 
Beats ist für jeden der richtige Sound 
dabei! Weiters gibt es kostenloses Ski-
guiding von Montag bis Freitag von 
den Skischulen des Skigebiets.

Skihütten Gaudi TIPP

16.03.2019 – ab 13:00 Uhr

Frühlingsfest beim Salvista Stadl

Fast schon Tradition, das Frühlingfest 
im Salvista Stadl! Die Hopfgartner 
Postmusikanten sorgen auf der Son-
nenterrasse wieder für beste Stimmung. 
Dieses Jahr wird’s noch laut, denn die 
Hopfgartner Goaßlschnoiza haben ei-
nige Einlagen vorbereitet. Für kulina-
rische Erlebnisse wird bestens gesorgt. 

Die Veranstaltung wird bei Schlecht-
wettter ersatzlos abgesagt.

16.03. + 31.03.2019 –

ab 12:30 Uhr: Tiroler Alpenfieber

auf der Kraftalm

Die Band „Tiroler Alpenfieber“ ist 
eine junge fünfköpfige Gruppe, die 
mit Oberkrainer-, Volks-, Tanz- und 
Partymusik das Publikum begeistert.

Sie verabreichen allseits bekannten 
Werken sowie neuen Arrangements ih-
ren eigenen Stil. Ihr Motto: 100 % live!

Dieses wunderschöne Plakat diente 
einst der Bewerbung zum Wildbra-
ten-Essen im Schlosswald vom Hotel 
Schloss Itter. Das Plakat stammt aus 
der Zeit als Wilhelm Woldrich Besitzer 
von Schloss Itter war (1954-1964).

Vielen herzlichen Dank an Simon 
Thaler sen. für dieses tolle Schmuck-
stück.

Carmen Sitzmann

Der TVB berichtet
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NEUES AUS DER PFARRE

Sternsingen –
Vergelt́s Gott

Die heurige Dreikönigsaktion konnte 
trotz Schnee und Sturm gut und er-
folgreich abgeschlossen werden.  
Unter dem Motto: „Wir setzen Zei-
chen für EINE gerechte Welt“,
waren 16 fleißige Kinder in vier 
Sternsingergruppen mit ihren Beglei-
terinnen unterwegs, um den Weih-
nachtssegen zu bringen und für die 
Ärmsten der Welt zu sammeln. Heu-
er werden vor allem Hilfs-Projekte 
für Kinder und Jugendliche auf den 
Philippinen unterstützt.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott allen 
Sternsinger/Innen den Begleiter/In-
nen und allen, die die Kinder gut auf-
genommen haben. 

„Gesunde” Produkte und die 
Nahrungsmittelindustrie

E I N L A D U N G  zum

Eltern-Kind-Frühstück im Pfarrhof
am Donnerstag, 21. März 2019 von 9:00 bis 11:00 Uhr

…für alle Mütter, Väter und Großeltern mit ihren Kindern und Enkeln, die noch nicht in den Kindergarten gehen. 
Auch werdende Mütter sind herzlich willkommen.

Wir bieten mit diesem Frühstück jungen Eltern die Möglichkeit, sich kennen zu lernen, miteinander ins Gespräch 
zu kommen und Erfahrungen auszutauschen. Auch die Kleinen können sich langsam aneinander gewöhnen.

Wir freuen uns auf einen netten Vormittag in ungezwungener Atmosphäre.
Der Kinder- und Jugendausschuss

der Pfarre Itter

Ein großes
Vergelt́s Gott

Bereits in der letzten Ausgabe vom 
Gemeindeblatt haben wir für die vielen 
Spenden zugunsten der Renovierung 
des Glockenstuhls unserer Pfarrkirche 
gedankt. In den letzten Wochen haben 
sich abermals mehrere Personen groß-
zügig gezeigt und Spenden überwiesen 
und übergeben, auch hierfür ein tau-
sendfaches Vergelt´s Gott.

Auch zahlreiche Vereine haben die 
Renovierungsarbeiten und weitere in 
Verbindung stehende Anschaffungen 
finanziell unterstützt. Wir sehen dies 
als großes Zeichen für die sehr gute 
Zusammenarbeit und danken herzlich:

- LG Decker Itter (Einnahmen aus 
der Tombola beim Weihnachtspfad)

- Musikkapelle Itter (Marschspenden 
bei der Christbaumversteigerung)

- Itterer Bäuerinnen (Einnahmen der 
Tombola beim Hoagascht)

- Obst- und Gartenbauverein (Spende 
für die neue Lied-Anzeigetafel in der 
Kirche)

Allen Unterstützerinnen und Unter-
stützern, die das Pfarrleben über das 
ganze Jahr fördern ein großes Vergelt´s 
Gott!

Die Mitglieder des
Pfarrgemeinderates Itter

Wir danken allen Gaststätten, die un-
sere „Könige“ ausgezeichnet verkösti-
gten und nicht zuletzt allen Spendern 
und Spenderinnen, die zu einem sehr 
erfreulichen Sammel- Ergebnis, (mit 
einer kleinen Steigerung zum letzten 
Jahr) beigetragen haben. 

Maria Gumpenberger
Pfarrassistentin
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„Im Garten meiner Seele“
Exerzitien im Alltag – in und mit der Natur 
Spirituelle Impulse mit Sinn und Tiefe (nach Angelika Gassner, Exerzitien Referat Salzburg )

Der Begriff Exerzitien, exerzieren, bedeutet ursprünglich „einüben“ und wurde vom Hl. Ignatius v. Loyola (1491- 
1556) geprägt. Exerzitien im Alltag beinhalten kleinere, tägliche Impulse und Gebetseinheiten für daheim und 
unterwegs, sowie ein wöchentliches Treffen für die Gruppe. 

Mit den Texten, Bibellesungen, Betrachtungen und Impulsen der vier Themenbereiche können wir unserer Seele 
Ruhe verschaffen, sie mit positiven Bildern nähren und uns dabei verwurzeln, in uns selbst und in Gott. Das Erleben 
der Natur kann uns Staunen und Dankbarkeit lehren und uns mit den Themen: Wurzel, Quelle, Garten, und Kreuz 
zur inneren Quelle führen und die Beziehung zu Gott festigen. 

Gemeinsame Treffen: 
Jeweils Montag 19:00 Uhr, Treffpunkt beim Parkplatz/Vereinshaus Hopfgarten
bzw. 19:30 Uhr bei den Stationen. (Itter: 1. Treffen am Dorfplatz) 

18.03. „Wurzel“ - Station: Hacha Kapelle 
25.03. „Quelle“ - Station: Penning (Kirche) 
01.04. „Garten“ - Station Elsbethen (Kirche) 
08.04. „Kreuz“ - Station: Friedenskreuz 
23.04. (Dienstag) 19:00 Uhr, gemeinsame österliche Abschlussfeier (Pfarrsaal)
Die „Stationen“ sind so gewählt, dass sie mit dem Auto erreichbar sind.

Das Exerzitien-Team freut sich auf viele Teilnehmer und Teilnehmerinnen, die 
sich auf den Weg machen und naturverbunden im „Garten der Seele“ eintauchen. 

Martin Strasser, Kerstin Planer und Maria Gumpenberger 
Organisationsteam

Erstkommunion am 26. Mai 2019
„Gottes Haus lebt“

Unter diesem Motto bereiten sich heuer acht Kinder zusammen in einer Gruppe auf das große Fest der Erstkom-
munion vor. Das Thema lädt ein, miteinander die Gemeinschaft der Getauften zu leben. Jede und jeder ist berufen 
und eingeladen mit den eigenen Fähigkeiten am „Haus Gottes“ mitzubauen, damit der Glaube auch heute lebendig 
bleibt und die Kinder eine Gemeinschaft erleben, die trägt und stärkt.  

Mit den Tischmüttern versammeln sich die Erstkommunikanten im Pfarrhof, um sich mit den Glaubensthemen 
abwechslungsreich und kreativ auseinanderzusetzen. Ebenso werden die Lieder eingelernt und jedes Treffen schließt 
mit einer kleinen Mahlgemeinschaft um den Tisch, in Erinnerung an das Abendmahl Jesu. Gemeinsame liturgische 
Feiern und die Unterstützung durch die Schule ergänzen die Vorbereitung. 

„Gott baut ein Haus das lebt, aus lauter bunten Steinen, aus großen und aus kleinen, eins das lebendig ist!“  So singen 
die Kinder mit Begeisterung und laden auch uns alle ein „lebendiger Baustein“ der Kirche  zu sein. 

Die Erstkommunion wird am Sonntag, 26. Mai 2019 um 10 Uhr in der Pfarrkirche Itter gefeiert,
wir laden herzlich dazu ein!

Maria Gumpenberger
Pfarrassistentin
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Ein langjähriger Wunsch wird Wirklichkeit: 

Baubeginn für die neue Pflegeschule
St. Johann i.T.
Ein lang gehegter Wunsch des Be-
zirkskrankenhausverbandes St. Jo-
hann i.T. wird jetzt Wirklichkeit: der 
Bau einer eigenen Pflegeschule. Mit 
dem neuen Schulstandort in St. Jo-
hann wird nun auch im Bezirk Kitz-
bühel eine hochwertige Ausbildung 
für Pflegeberufe geschaffen. Mit der 
bereits bestehenden Schule in Kuf-
stein entsteht nun die gemeinsame 
„Schule für Gesundheits- und Kran-
kenpflege Kufstein – St. Johann“. Ein 
Vorzeigeprojekt für Kooperation im 
Gesundheitswesen. 

Der Spatenstich am 11. Dezember war 
der offizielle Start zum Bau der neuen 
Schule am Standort direkt am BKH 
St. Johann. Fertigstellung ist im Herbst 
2019, die Gesamtkosten für den Neu-
bau betragen rund 4,9 Mio. Euro. 

Anmeldung ab sofort möglich
Die erste dreijährige Diplomausbil-
dung in St. Johann beginnt im Oktober 
2019. Die Ausbildungen zur Pflegeas-
sistenz und zur Pflegefachassistenz be-
ginnen im Jänner 2020. Anmeldungen 
sind ab sofort über die Homepage der 
Schule für Gesundheits- und Kran-
kenpflege Kufstein – St. Johann mög-
lich.

Bezirksübergreifende Kooperation 
sichert Pflegeausbildung
im Unterland
Durch das bezirksübergreifende Ko-
operationsprojekt wird die Pflegeaus-
bildung im Unterland ausgebaut und 
langfristig gesichert. Ein vorbildliches 
Projekt für die regionale Gesundheits-

versorgung, denn die neue Schule ist 
ein Gemeinschaftsprojekt der beiden 
Krankenhausverbände BKH Kufstein 
und BKH St. Johann: Die Schule selbst 
wird als „Schule für Gesundheits- und 
Krankenpflege Kufstein – St Johann“ 
mit künftig zwei Standorten geführt, 
die bauliche Errichtung und Finan-
zierung und die Betriebskosten des 
St. Johanner Standortes werden vom 
Bezirksverband BKH St. Johann getra-
gen, organisatorisch bildet die Schule 
eine Einheit. 
“Wir haben uns intensiv um die Ver-
wirklichung dieses Projektes bemüht 
und können nun jungen Menschen 
eine zusätzliche Ausbildungseinrich-
tung auf hohem Niveau in der Region 
anbieten“, betont Gesundheits- und 
Pflegelandesrat Bernhard Tilg. – Bil-
dungslandesrätin Beate Palfrader freut 
sich, dass jetzt diese “neue Ausbil-
dungsschiene” in St. Johann ermöglicht 
wird. “Für mich war das schon lange, 
ein ganz wichtiges Anliegen für den 
Bezirk Kitzbühel und ich freue mich 
sehr, dass es jetzt soweit ist.” 

Eine Investition in die Ausbildung 
junger Menschen
Beim Krankenhausverband BKH St. 
Johann ist man sehr glücklich über 
den Baubeginn. Verbandsobmann Paul 
Sieberer: „Wir haben uns für ein sehr 

gutes Projekt entschieden, jetzt geht es 
mit viel Elan in die Umsetzung.“ Für 
Sieberer ist die Krankenpflegeschule 
„eine Investition in die Bildung junger 
Menschen und eine Chance, um den 
zunehmenden Bedarf an ausgebildeten 
Pflegekräften auch für die Zukunft 
sicherstellen zu können.“ – Einig ist 
sich Sieberer mit seinem Kufsteiner 
Kollegen, Verbandsobmann Rudi Pu-
echer, über den Wert der Kooperation 
der beiden Verbände: „Wir sind froh, 
dass wir in enger Zusammenarbeit 
eine gemeinsame Lösung gefunden 
haben. Wir können so Doppelgleisig-
keiten vermeiden und die vorhandenen 
Strukturen und Erfahrungen der Ku-
fsteiner Pflegeschule für die gemein-
same Schule nützen.“ 

Viergeschoßiger Schulbau/
Städtebaulich überzeugende
Einbindung
Verwirklicht wird mit dem Bau die 
Planung der Innsbrucker Architekten-
Arbeitsgemeinschaft Sabine Penz und 
Kurt Rumplmayr, deren Entwurf im 
Rahmen eines Architektenwettbe-
werbes die Jury überzeugen konnte 
– auch mit der städtebaulichen Ein-
bindung des viergeschoßigen Baukör-
pers in die Umgebung und die künftig 
angedachte Verbindung des Bahnhofs-
bereiches mit dem Ortszentrum.
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06.03. Aschermittwoch
19.03. Patrozinium Hl. Josef 

19:00 Festgottesdienst
In der Fastenzeit jeden Freitag 

um 17:00 Kreuzwegandacht
und am 19.04. (Karfreitag) von Kindern 

mitgestaltet

Ostern: 2019
14.04. Palmsonntag: 

09:45 Palmweihe beim Schmied-Kreuz 
Prozession – Festgottesdienst 

von Kindern und Landjugend mitgestaltet
18.04. Gründonnerstag: 

19:30 Feier vom Letzten Abendmahl, 
festlich gestaltet

19.04. Karfreitag: 
15:00 Todesstunde Jesu – 

Kreuzwegandacht von Kindern gestaltet 
19:30 Feier vom Leiden und Sterben 

Jesu Christi
20.04. Karsamstag: 

10:00-13:00 Anbetung  beim Hl. Grab
21:00 Feier der Auferstehung – 
festlich gestaltet (Speisenweihe)

21.04. Ostersonntag: 
10:00 Festgottesdienst (Speisenweihe)

22.04. Ostermontag: 
08:30 Gottesdienst

Ganz herzlich laden wir 
am Karsamstag – Tag der Grabesruhe – 

zum Gebet und Innehalten beim Hl. Grab 
in der Kirche ein.

Die Aufteilung der Gebiete: 
10:00 – 11:00 Lind, Lindenboden, 

Ed, Kirchdörfl und Dörfl

11:00 – 12:00 Bruggberg, Salvenberg, 
Barmerberg und Gries 

12:00 – 13:00 obere u. untere 
Nasensiedlung, Mühltal, Schwendt 

und Grünholzsiedlung

Erstkommunion – Termine: 
26.04. Tauferneuerung 

für Erstkommunionkinder in Mariastein 
26.05. 10:00 Erstkommunion

Maiandachten, jeweils 
an den Sonntagen im Mai um 19:00 

von verschiedenen Gruppen mitgestaltet

04.05. Floriani 
19:00 Gottesdienst

30.05. Christi-Himmelfahrt 
08:30 Gottesdienst

09.06. Pfingstsonntag 
10:00 Festgottesdienst

10.06. Pfingstmontag 
08:30 Gottesdienst

Pfarre Itter/St. Josef – März bis Juni 2019

12. März 
Notarsprechstunde

7. März 
Vernissage Peter Stöckl

9. März 
Ladinerturnier

29. März 
20. Itterer Sänger- und 
Musikantenhoagascht 

im Sporthotel Tirolerhof 
um 20.00 Uhr

4. April 
Problemstoffsammlung

9. April 
Gaschtlerhoagascht

19./20. Juni 
70-Jahr-Jubiläumsfest 

Landjugend Itter

Was ist los?

Wer kennt dieses Bild?

Die Auflösung in der nächsten 
Ausgabe vom Itterer Blattl.

Haben Sie das Bild
in der Dezember-Ausgabe erkannt? 

Hier die Auflösung:

Haus der Familie Ellmerer auf dem 
Weg zum Hof „Hintenberg“ um 1970

Ein fixer Bestandteil im Itterer Gemeindeblatt ist die Rubrik „Wias friara wor“. Um diese auch weiterhin aufrecht-
zuerhalten, freuen wir uns sehr, wenn auch ihr uns eure Fotos von Früher zur Verfügung stellt. Egal ob Profi- oder 
Hobbyfotograf, Naturaufnahmen oder Schnappschüsse – jede Einsendung ist willkommen.


